
Nach der Revolution war Bismarck wieder  in Parlamenten.

Er konnte gut reden und zeigte, dass er auch vernünftig abwägen und

 konnte, nicht nur schimpfen. Die preußische Regierung

machte ihn zum Gesandten beim Deutschen . Dort vertrat

er Preußen in der Runde der anderen deutschen Staaten.

 wollte eigentlich gut mit Österreich zusammenarbeiten,

denn auch in Österreich regierten die . Allerdings ärgerte er

sich oft über den hochmütigen Gesandten von Österreich. 

hielt sich für die wichtigste Macht in Deutschland.  wollte

aber mindestens ebenso ernst genommen werden.

Im Jahr 1862 gab es in Preußen viel . Der König wollte

mehr Geld für die Armee ausgeben. Das preußische Parlament, der

, war eigentlich dafür. Es wollte aber gefragt werden und

nicht einfach den  alles bestimmen lassen. In diesem Streit

machte der König Bismarck zum Chef der , weil Bismarck

als streng und mutig galt.

Bismarck gab schließlich das  aus, ohne das Parlament zu

fragen. In der Verfassung von Preußen stand zwar, dass das

 mitentscheiden darf. Bismarck meinte aber: In der

 steht eben nicht, was man tun muss, wenn Regierung und

Parlament sich nicht  konnten.
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